
NEWSLETTER September 2024
Liebe Reinickendorfer:innen,
liebe Interessierte, 

in der kommenden Woche beginnt die Arbeit im Parlament
wieder - Ausschüsse, Arbeitskreise, Plenum...
Die vergangenen Wochen habe ich für viele Treffen mit
Betrieben, Vereinen und Verbänden genutzt. Dabei sind
wichtige Themen zur Sprache gekommen, die ich nun mit ins
Abgeordnetenhaus nehme. 
Einen kleinen Einblick in meine Arbeit der letzten Wochen gibt
es in diesem Newsletter.

Alle aktuellen Informationen finden Sie auf meiner Homepage:
www.sven-meyer.berlin
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linMeine Arbeit im Bezirk
Neugestaltung der Rollberge-Siedlung?
Mit Staatssekretär Stephan Machulik, BVV-Vertreter:innen,
Mieterbeirat, Stadtbienen, Stadtteilzentrum und Ehrenamtlichen
habe ich die Rollberge-Siedlung besucht. Dort soll die
Aufenthaltsqualität nachhaltig verbessert werden. Die Siedlung hat
großes Potential, benötigt aber dringend eine Modernisierung, die
naturnah gestaltet werden sollte. Mit Parks, in denen Feste gefeiert
werden können, kleinen Stadtgärten und Lehrpfaden. Das ist nicht
teuer, aber alle - Menschen und Natur - würden davon profitieren.
Nun wird es Zeit, dass sich die GEWOBAG bewegt. Machulik ist mit
dieser im Gespräch - und wir bleiben dran an dem Thema!

Besuch beim VfB Hermsdorf
Sportvereine bieten nicht nur ein tolles Sport- und Freizeitangebot, sondern sind wichtige
Orte der Gemeinschaft und des Austauschs. Getragen werden sie von vielen ehrenamtlich
Aktiven, die mit viel Zeit und Engagement dabei sind. 
Bei unserem Gespräch ging es deshalb z. B. auch darum, wie die Rahmenbedungen für
Ehrenamtliche und die Regularien bei der Nutzung von Sporthallen 
verbessert werden können. Ein weiteres Thema war die Vereinfach-
ung der Genehmigungen für Sportveranstaltungen.
Ich bedanke mich ganz herzlich für das großartige Engagement! Wir 
haben weitere Gesprächstermine vereinbart, um genauer zu be-
sprechen, wie die politische Unterstützung konkret aussehen kann.

https://www.kein-alter-hut.de/


Besuch Königsdruck
Ralf Schmidt ist Vertriebsleiter bei Königsdruck. Königsdruck ist eine der
 größten Druckereien in Berlin und hat ihren Sitz in Reinickendorf. Das Un-
ternehmen engagiert sich bei der Ausbildung und Berufsorientierung 
junger Menschen. Daher ging es in unserem Gespräch darum, wie wir die 
Ausbildung in Berlin verbessern können, aber auch, wie sich Entwicklungen
                              rund um  Digitalisierung und KI auf Berufsanforderungen 
                              und den Wirtschaftsstandort Reinickendorf auswirken werden.
                              Wir waren uns einig, dass Unternehmen, die ausbilden und auf Kriterien
                              Guter Arbeit achten, bei der Vergabe von Aufträgen dadurch keinen
Nachteil haben dürfen. Wir bleiben in Kontakt!

Besuch bei JOBLINGE und Grund-Bildungs-Zentrum
In Deutschland gibt es eine erschreckend hohe Anzahl an Menschen, die
aufgrund von Lese- und Schreibschwierigkeiten nicht in ausreichendem 
Maße am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Das Grund-
Bildungs-Zentrum setzt sich für Alphabetisierung und Grundbildung
                                              für alle Menschen ein.
                                              Den Problemen, die junge Menschen bei der Suche nach einem

Meine persönliche Sprechstunde
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17 bis 18:30 Uhr
Kommen Sie gerne mit mir ins Gespräch und vereinbaren Sie
einen Termin! Rentenberatung

Terminvereinbarung mit 
Frau Christiane Neubert 
unter 030/91575626 /
01607513112 oder
drvneubert@gmail.com

Kontakt
Grußdorfstr. 16, 13507 Berlin
Tel. 030/91478967 
info@sven-meyer.berlin
www.sven-meyer.berlin

Mein Thema: Gute Arbeit
In den vergangenen Wochen habe ich außerdem viele Gespräche rund um Arbeit und
Ausbildung geführt. Sowohl in meinem Bezirk - mit der Firma Königsdruck - als auch in der
ganzen Stadt. Die besprochenen Themen nehme ich kommende Woche mit ins AGH.

Handy-Workshop für Senior:innen
Da es leider bisher nur wenige Angebote für Senior:innen gibt, den Umgang mit
Smartphones zu lernen, habe ich selbst zwei Workshops hierzu durchgeführt. Das Angebot
wurde dankend angenommen. In kleinen Gruppen haben wir einige Stunden
zusammengesessen, und ich hoffe, ich konnte helfen! Außerdem werde ich mich dafür
einsetzen, dass solche Angebote in Berlin weiter ausgebaut werden.

Büroöffnungszeiten
Di 10-14 Uhr
Do 10-13 und 14-18 Uhr
Fr 13-17
oder nach Vereinbarung

JOBLINGE

Grund-Bildungs-Zentrum

passenden Ausbildungsplatz und dem erfolgreichen Abschluss
der Berufsausbildung haben, nimmt sich JOBLINGE an. Außer-
dem haben wir über die Schaffung einer zentralen Beratungs- 

und Beschwerdestelle für Azubis gesprochen. Ich bin dankbar für die wertvolle Arbeit, die
hier geleistet wird und den wichtigen Austausch.


